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(54)  Verfahren  zum  Verdichten  eines  Gases  

(57)  Die  Erfindung  betrifft  ein  Verfahren  zum  Ver- 
dichten  eines  Gases  mit  konstantem  Druck,  konstanter 
Temperatur  und  zeitlich  veränderlichem  Massenstrom 
auf  einen  konstanten  Enddruck  durch  dynamische 
Kompression  mit  Hilfe  einer  Turboverdichteranlage 
(C1...C5),  die  eine  Anlage  zur  Hauptverdichtung 
(C2...C5)  und  eine  Anlage  zur  Nachverdichtung  (C1) 
enthält.  Erfindungsgemäß  erreicht  das  Gas  bei  maxi- 
malem  Massenstrom  bei  der  Hauptverdichtung 
(C2...C5)  den  Enddruck  und  wird  unter  Umgehung  der 
Nachverdichtung  (C1)  einer  Weiterverwendung  zuge- 
führt.  Bei  gegenüber  dem  maximalen  Massenstrom 
reduziertem  Massenstrom  wird  das  Gas  von  der  Haupt- 
verdichtung  in  die  Nachverdichtung  geleitet,  dort  auf 
den  Enddruck  verdichtet  und  dann  der  Weiterverwen- 
dung  zugeführt.  Das  zu  verdichtende  Gas  kann  bei 
kryogenen  Temperaturen  und  bei  Drücken  unterhalb 
des  Umgebungsdruckes  vorliegen.  Vorzugsweise  ist  die 
Hauptverdichtung  (C2...C5)  mehrstufig  ausgeführt  und 
die  Nachverdichtung  (C1)  enthält  nur  eine  Turboverdich- 
terstufe.  Die  Turboverdichteranlage  kann  zwischen  auf- 
einanderfolgenden  Stufen  Zwischenkühler  (3)  oder 
Zwischenerhitzer  enthalten.  Vorteilhafterweise  besitzt 
die  Hauptverdichtung,  bei  mehrstufer  Ausführung 
bevorzugt  die  erste  Turboverdichterstufe,  eine  Dreh- 
zahlregelung.  Das  zu  verdichtende  Gas  kann  Helium 
sein.  Das  Verfahren  wird  bevorzugt  in  einer  Heliumkäl- 
teanlage  oder  Heliumverflüssigungsanlage  eingesetzt. 
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